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Öffentliches Protokoll vom 20. März 2017 
 

Gemeinde 
79677 Wembach  
 
 

Niederschrift Nr. 3/ 2017  
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung  
 

am  Montag, den 20. März 2017  (Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 22.55 Uhr) 
 
in Wembach, Rathaus, kleiner Sitzungsraum 
 

Vorsitzender: Bürgermeister Christian Rüscher  

Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 6 
Normalzahl der ordentlichen Mitglieder:  8 
 

Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder : 

Tobias Bauer                        Rolf Berger 
Matthias Held   Eva Mosbach 
Matthias Marx 
Hans Dieter Leisinger 
 

Entschuldigt:      
Albert Köpfer 
Thomas Merten    
 

Schriftführer:   
Berthold Klingele, Verwaltungsfachangestellter GVV Schönau im Schwarzwald 
 

Sonstige Verhandlungsteilnehmer:   
Niels Drobny (Landratsamt Lörrach, Forstzentrale Schopfheim) 

 
Zuhörer:   
7 
 

Presse:     
-- 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 10.03.2017 ordnungsgemäß eingeladen worden ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 10.03.2017 ortsüblich be-

kannt gemacht worden ist; 
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
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Öffentliches Protokoll vom 20. März 2017 
 

 
Tagesordnung: 

Öffentlich  
 

1.   Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
2.   Fragen und Anregungen des Gemeinderats 
3.   Bekanntgabe der Niederschrift vom 20.02.2017  (Vorlage) 
4.  Forsthaushalt Gemeindewald; Ergebnis 2016 / Plan 2017 
5.  Bauanträge 
6.  Bauangelegenheiten 
       - Sanierung Bergstraße / Felsenstraße  
       - Sanierung Hochbehälter 
       - Sachstand Öffnung Hella-Parkplatz zur B 317 
       - Verschiedenes 
7.  Umsetzung der Investitionen (Sachstand) 
8.  Tagesordnung GVV-Verbandsversammlung am 30.03.2017 
9.  Erlass einer Dienstanweisung für beschr. polizeiliche Aufgaben  
       (Parkraumüberwachung) 

       10.    Mitteilungen der Verwaltung 
       11.    Verschiedenes 
        
 
Bürgermeister Christian Rüscher begrüßt die Anwesenden, darunter das Ehepaar Schmitz, das 
sich in der Gemeinde Wembach ansiedeln will, recht herzlich. Nach Feststellung der Beschluss 
fähigkeit  tritt er in die Tagesordnung ein. 

 
 

TOP 1: Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 2: Fragen und Anregungen des Gemeinderats 
 
GR Eva Mosbach mahnt die Aktualisierung der Info-Tafel des Tourismusvereins an. Ebenso weist 
sie auf den morschen Balken in der Felsenstraße hin. Des Weiteren regt sie die Einrichtung einer 
„to-do-Liste“ an.    
   
GR Matthias Held  berichtet, dass die Holzkonstruktion der Info-Tafel in der Felsenstraße ange-
fault ist. Diese Situation soll laut Vorsitzender Christian Rüscher anlässlich einer Begehung ange-
schaut werden.  
 
GR Rolf Berger berichtet, dass eine Baumpflegeaktion durchgeführt wurde. Er regt an, an der Lin-
de beim Denkmal einen Pflegeschnitt durchführen zu lassen. Er würde bei einem professionellen 
Baumpfleger ein Angebot einholen. Der Vorsitzende ist damit einverstanden.  
 
 
TOP 3:  Bekanntgabe der Niederschrift vom 12.12.2016 (Vorla ge) 
 
Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 20.02.2017 ist den Gemeinderäten mit der Einla-
dung zur heutigen Sitzung in Kopieform zugesandt worden. Unter TOP 4 soll es anstatt Bergstra-
ße richtig Felsenstraße heißen. Ansonsten wird die Niederschrift anerkannt und von den Gemein-
deräten beurkundet.  
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TOP 4: Forsthaushalt Gemeindewald; Ergebnis 2016 / Plan 2017   
                        
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende die Herren Niels Drobny, Landratsamt 
Lörrach (Forstzentrale Schopfheim) und Rolf Berger (Revierleiter, Forstbezirk Todtnau). Der Vor-
sitzende übergibt sodann das Wort an Herrn Drobny. 
 
Vollzug des Betriebsplans 2016 
Zunächst geht Herr Drobny auf die rechtlichen Grundlagen der planmäßigen Bewirtschaftung des 
Waldes ein. Danach ist gem. § 51 LWaldG über den jährlichen Vollzug der Betriebspläne zu be-
richten. Im Gemeindewald Wembach wurden im Forstwirtschaftsjahr 2016 268 Fm geschlagen. 
Davon waren 25 Fm (9 %) zufällige Nutzung. Erfreulicherweise gab es im abgelaufenen Jahr kei-
ne Käferkalamität. Bei der Jungbestandspflege konnte planmäßiger Vollzug durchgeführt  werden. 
Bei der Astung meldet Revierleiter Rolf Berger kein Vollzug, da man schon weit über dem 10-
Jahresplan liegt. Der Erlös des Gemeindewalds Wembach beträgt nach Ab zug aller Kosten € 
8.974,00. Hiervon nimmt der Gemeinderat Kenntnis. 
 
Betriebsplan 2017 
Rechtliche Grundlage des Jahresbetriebsplan  ist der § 20 LWaldG, wonach Körperschaftswälder 
nach periodischen  bzw.  jährlichen Betriebsplänen zu bewirtschaften sind. Des Weiteren sind die 
forstlichen Betriebsziele in den Bereichen Ökonomie, Ökologie und Soziales definiert. Mit der Nut-
zung von 390 Fm erfolgt der planmäßige Holzeinschlag für 2017 auf der Grundlage des nachhalti-
gen Hiebsatzes (Forsteinrichtung). Es wird ein positives Betriebsergebnis von € 1.185,00 erwartet, 
sofern sich die derzeit günstige Holzmarktprognose nicht verschlechtert und keine sonstigen Stö-
rungen im Betriebsablauf (Sturm, Käfer usw.) auftreten. Beschluss: Der Gemeinderat stimmt 
dem Betriebsplan 2017 für den Gemeindewald Wembach einstimmig zu.  
 
Forsteinrichtung  /  Alt- und Totholzkonzept  /  Waldrefugium 
Zum 01.01.2019 wird die 10-jährige Forsteinrichtung erneuert. Kernaufgabe der Forsteinrichtung 
ist die Sicherung der Nachhaltigkeit des Gemeindewaldes. Mit der Durchführung der Forsteinrich-
tung sind die Höhere Forstbehörde (Forstdirektion) sowie der Forstbezirk Todtnau (Landratsamt) 
betraut. Für die neue Forsteinrichtung sind noch Teilarbeiten bis 2019 zu absolvieren. Mit dem im 
Jahre 2016 durch den Gemeinderat beschlossenen Alt- u. Totholzkonzept ist der Waldeigentümer 
verpflichtet, Waldrefugien auszuweisen. Die Auswahl der Fläche erfolgte durch den Revierleiter 
Rolf Berger in Abstimmung mit Herrn Niels Drobny von der Forstzentrale Schopfheim. Es handelt 
sich um einen Extensivbestand  mit Habitattradition im Distrikt 3 y 10 mit einer Größe von 0,5 ha. 
Die Größe ist der Gesamtgröße des Gemeindewalds der Gemeinde Wembach angemessen. Be-
schluss: Der Gemeinderat beschließt die Ausweisung der genannten Fläche als Waldrefu-
gium. Einstimmiger Beschluss. 
 
Aktualisierung des Waldflächenverzeichnisses 
Gesetzliche Grundlage für die Aktualisierung ist der § 2 LWaldG und der MLR-Erlass vom 
24.03.2016. Entscheidend für die Aktualisierung sind die tatsächlichen Verhältnisse vor Ort sowie 
der flächenhafte Eindruck. Für Wembach ist derzeit laut Herrn Drobny kein Handlungsbedarf vor-
handen. Der Gemeinderat nimmt davon Kenntnis.  
 
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Christian Rüscher bei Herrn Drobny und bei Revierlei-
ter Berger für die Ausführungen. Er wünschte sich weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit dem 
Forstbezirk für den zwar „kleinen, aber feinen Gemeindewald Wembach“. 
 
 
TOP 5: 
Bauanträge 
 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da keine Bauanträge vorhanden sind.  
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TOP 6: 
Bauangelegenheiten 
- Sanierung Bergstraße / Felsenstraße 
- Sanierung Hochbehälter 
- Sachstand Öffnung Hella-Parkplatz zur B 317 
 
Sanierung Bergstraße / Felsenstraße 
Bei einem gemeinsamen Termin wurden die Standorte der Hydranten in der Bergstraße festge-
legt. Die Ausführung der Mauer beim Dorfplatz muss dem Ingenieurbüro Diewald innerhalb einer 
Woche noch mitgeteilt werden. Baubeginn ist der 15. Mai 2017, die Vergabe der Arbeiten erfolgt 
am 14. April 2017. Die Sanierungsarbeiten in der Felsenstraße erfolgen im Jahr 2018.  
 
Sanierung Hochbehälter 
Wassermeister Matthias Held berichtet von Mängeln im neu sanierten und erweiterten Hochbehäl-
ter. Durch fehlende Luftzirkulation entsteht extrem viel Kondenswasser. Selbst die ausführende 
Firma steht vor einem Rätsel.  Zum Test soll nun ein neuer Ventilator eingebaut werden, um dem 
Problem Herr zu werden. Durch die hohe Luftfeuchtigkeit entstanden mittlerweile auch schon 
Schäden am Putz. Insgesamt ist die Situation für den Wassermeister unbefriedigend. 
 
Sachstand Öffnung Hella-Parkplatz zur B317 
Bürgermeister Christian Rüscher berichtet von einem Behördengespräch mit dem Regierungsprä-
sidium –Straßenbauverwaltung-. Weitere Teilnehmer am Gespräch waren GR Rolf Berger sowie 
GVV-Bauamtsleiter Klaus Steinebrunner. Das Anliegen der Gemeinde, den Hella-Parkplatz zur  
B 317 hin zu öffnen, wurde sachlich aufgenommen. Allerdings wurde vorab schon signalisiert, 
dass bei einer Genehmigung lediglich eine Abbiegung nach rechts ermöglicht werden kann. Auch 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km ist in diesem Bereich nicht möglich. Das Ergebnis-
protokoll liegt dem Gemeinderat vor. Tenor des Gesprächs: Alle Beteiligten sind gewillt, an den 
Plänen zur Beruhigung des Verkehrs innerhalb der Gemeinde zu arbeiten.  
 
 
TOP 7: 
Umsetzung der Investitionen (Sachstand) 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die in der Investitionsliste aufgeführte Erneuerung der Grillhütte 
für € 5.000,00 derzeit durchgeführt wird. 
 
 
TOP 8: 
Tagesordnung der GVV-Verbandsversammlung am 30.03.2 017 
 
Dem Gemeinderat liegt die Tagesordnung der GVV-Verbandsversammlung sowie die dazugehöri-
gen Beschlussvorlagen der Verwaltung vor. Im Einzelnen werden sie durch den Vorsitzenden er-
läutert: 
 
Pkt. 3 Sanierung Buchenbrandhalle -. Hallenneubau: 
a) Festlegung auf einer der beiden Planungsvarianten 
Der Gemeinderat sieht die Notwendigkeit im Bau einer Mehrzweckhalle als Dreifachhalle (mit Ab-
riss der Buchenbrandhalle –Variante B). Einstimmiger Beschluss. 
 
b) Festlegung eines einheitlichen Kostenschlüssels für Investitionen und Unterhalt 
Dem vorgetragenen Kostenschlüssel stimmt der Gemeinderat einstimmig zu. 
 
Pkt. 4 Sanierung Buchenbrandhalle -. Hallenneubau, Architektenleistungen 
Der Beschlussvorlage der Verwaltung stimmt der Gemeinderat einstimmig zu 
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Pkt. 5 Schachtsanierung nach EKVO 
Der Gemeinderat stimmt der Verwaltungsvorlage einstimmig zu. 
 
Pkt. 6 Kanalsanierung nach EKVO, Arbeitsvergabe 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Arbeiten an den Annehmbarsten Bieter einstimmig zu. 
Das Ergebnis der Submission lag am Sitzungstag noch nicht vor.  
 
Pkt. 7 Kläranlage Wembach, Erneuerung Prozessleitwarte – Arbeitsvergabe 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Vergabe der Arbeiten an die Fa. Schiele AUH aus Horn-
berg zu.  
 
Pkt. 8 Zustimmung zur Verlegung einer Wasserleitung, Bekanntgabe einer Eilentscheidung 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Verwaltungsvorlage zu. 
 
Pkt. 10 Friedhof Schönau, Arbeitsvergabe Landschaftsbauarbeiten 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Arbeiten an den annehmbarsten Bieter einstimmig zu.  
Das Ergebnis der Submission wird an der Verbandsversammlung bekanntgegeben. 
 
Pkt. 11 Friedhof Schönau, Einrichtung eines gärtnergepflegten Grabfeldes 
Der Gemeinderat stimmt der Einrichtung eines gärtnergepflegten Grabfeldes einstimmig zu. 
 
Pkt. 13 Prüfbericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2005 – 2015 
Der Gemeinderat nimmt vom Prüfbericht Kenntnis. 
 
Pkt. 14 Erlass einer neuen Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
Der Gemeinderat stimmt dem Satzungsentwurf einstimmig zu.  
 
Pkt. 15 Katholischer Kindergarten Schönau, Ausbildungsplätze für praxisintegrierte Ausbildung zur 
Erzieherin/zum Erzieher 
Der Vorlage der Verwaltung stimmt der Gemeinderat einstimmig zu. 
 
Pkt. 16 Verein Mythische Orte am Oberrhein, Auflösung 
Der Vorlage über die Auflösung des Vereins stimmt der Gemeinderat einstimmig zu.  
 
 
TOP 9: 
Erlass einer Dienstanweisung für beschränkte polize iliche Aufgaben (Parkraumüberwa-
chung) 
 
Bürgermeister Christian Rüscher hat mit dem Hauptamtsleiter der Stadt Schönau im Schwarzwald, 
Herrn Dietmar Krumm, ein Gespräch geführt. Thema war die Übernahme der Parkraumüberwa-
chung auf den Plätzen der Gemeinde Wembach durch die Vollzugsbeamtin der Stadt Schönau im 
Schwarzwald. Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, Kontrollgänge von jeweils 0,5 Std. an 2 
Werktagen in der Woche durchzuführen. Hierzu bedarf es allerdings eines Erlasses einer Dienst-
anweisung für beschränkte polizeiliche Aufgaben. Der Vorsitzende erläutert den Entwurf dieses 
Erlasses, welcher in digitaler Form vorlag. Wegen organisatorischem Vorlauf wird die Dienstan-
weisung erst zum 01.06.2017 in Kraft treten können. Der Gemeinderat begrüßt die Bereitschaft 
der Stadt Schönau im Schwarzwald, die Vollzugsbeamtin auch in Wembach einsetzen zu können. 
Beschluss: Der Dienstanweisung für beschränkte polizeiliche Aufgaben stimmt der Gemeinderat 
einstimmig zu.  
 
 
TOP 10: 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 
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Der Vorsitzende gibt die Genehmigung der eingereichten Haushaltssatzung –Planes für das Jahr 
2017 durch das Landratsamt Lörrach (Kommunalaufsicht) bekannt.  
 
Bundestagswahl 2017 
Der Vorsitzende teilt mit, dass am 24.09.2017 die Bundestagswahl stattfinden wird. Er bittet das 
Gemeinderatsgremium, den Termin für evtl. Wahlhelferdienste vorzumerken.  
  
 
TOP 11: 
Verschiedenes 
 
Einladung zur Generalversammlung der FFW Wembach am 08.04.2017 
Feuerwehrkommandant Hans Dieter Leisinger lädt den Vorsitzenden und die Gemeinderäte zur 
diesjährigen Generalversammlung der FFW Wembach am 08.04.2017 herzlich ein.  
 
Dank von den Eheleuten Schmitz 
Die anwesenden Eheleute Schmitz bedanken sich bei der Gemeinde, bei den Mitgliedern der 
Feuerwehr, die unter der Regie des Revierförsters Rolf Berger Landschaftspflegearbeiten zur 
Freistellung ihres Bauplatzes durchgeführt haben.  
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche Ge-
meinderatssitzung.  

 
 

Zur Beurkundung: 
 
 
Der Vorsitzende:   Der Gemeinderat:    Der Schriftf ührer:  


